
Untrasrieder Faschingsumzug am 04.03.2025 
 

1. Teilnehmende Gruppe / Motto: 
 
 
 
 

2. Verantwortliche Person (volljährig):   …………………………………………… 
 

Anschrift: …………………………………………………………………………... 
 
Telefon: 
 
E-Mail: 

 
 
Wir nehmen teil    

□ als Fußgruppe   □ Musikkapelle 
 □ Einzelgänger    □ Kleinwagen 
 □ Gruppe mit Wagen   Kennzeichen: ……………………………. 
 
Mir ist bekannt, dass eine Teilnahme unserer Gruppe nur unter den vom Landratsamt Ostallgäu 
vorgegebenen Bedingungen und Auflagen möglich ist (siehe Rückseite). 

Zusätzlich schreibt die Straßenverkehrsbehörde vor: 

- die Fahrzeuge müssen eine Betriebserlaubnis haben 
- die „Faschingswagenbauer“ sind selbst verantwortlich, dass die Fahrzeuge 

verkehrssicher sind 
- pro Gespann sind mindestens 4 Personen als Radwächter einzusetzen. 

Sie haben sicherzustellen, dass Zuschauer immer einen Sicherheitsabstand einhalten 
und dem Fahrer helfen, die Bereiche, die er nicht einsehen kann, abzusichern.  
Siehe §29 Abs. 2 StVO 

 
 
Untrasried, den ___________  __________________________________ 

Unterschrift 
 
Aufgrund der Lärmbelästigung und der Sicherheit darf der Wagen nach dem Umzug 
weder im Ort noch außerhalb der Ortschaft geparkt werden. Unmittelbar nach 
Umzugsende ist der Betrieb von Lautsprecher-/ Musikanlagen einzustellen!! 
 
Bitte weisen Sie Ihre Mitglieder auf die Einhaltung dieser Auflagen hin. 
Wir wollen alle, dass der Faschingsumzug ohne Gefährdung und v.a. ohne Schadensfälle 
durchgeführt werden kann. 
 
 
Aufstellung im Kirchweg / Sonderrieder Straße ab 13.00 Uhr 
 
 
 



Lärmschutz Faschingsumzug 
 
„Nicht der lauteste Wagen ist der Lustigste“ 
 
Liebe Faschingsfreunde, 
 
aufgrund der zunehmenden Lautstärke auf einigen Faschingswägen weisen wir auf folgende 
Regeln für den anstehenden Faschingsumzug hin: 
 
 

1) Vor Umzugsbeginn ist der Betrieb von Lautsprecher-/ Musikanlagen nur auf 
„Normal-Lautstärke“ erlaubt, sodass Anwohner in den Häusern nicht gestört 
werden. 

 
2) Unmittelbar nach Umzugsende ist der Betrieb von Lautsprecher-/ Musikanlagen 

einzustellen. Die Fahrzeuge dürfen „NICHT“ im bzw. außerhalb des Ortes 
abgestellt werden.  
 

 
 
Wir appellieren an Euch, diese Regeln einzuhalten und hoffen auf Euer Verständnis. 
 
So kann jeder einen Teil dazu beitragen, dass wir weiterhin einen ausgelassenen und 
lustigen Faschingsumzug veranstalten können. 
 
 
 

PS: Die Beschallung am Dorfplatz nach dem Umzug obliegt dem 
Veranstalter. 
 



 
 

Auszug aus „Bedingungen und Auflagen“ vom Landratsamt Ostallgäu 

 

Die Mitnahme von Glasflaschen und Gläsern ist untersagt. 


